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Zur TlMsneschichte
In der österreichischen Delegation hat Graf Audrassy

eingehende Aufschlüsse über die Politik Oesterreich Ungarns
im Besonderen und über die politische Lage im Allgemeinen
abgegeben welche allseitig mit großer Befriedigung aufge
nommen werden dürften und deren vom Telegraphen ver
mitteltes Refume wir feiner Wichtigkeit wegen an dieser
Stelle folgen lassen Es besagte im Wesentlichen Folgendes

Das Ziel welches die Politik der Regierung Oester
reich Ungarn verfolge sei die Erhaltung des Friedens Um
dieses Ziel zu erreichen müsse man die Ueberzeugung er
wecken daß man als Freund verläßlich und als Feind ge
fährlich sein könne Bei der Monarchen Zusammenkunft
in Berlin ging die Absicht des Kaisers lediglich dahin den
aufrichtigen guten Beziehungen zu dein nen constituirten
Deutschland einen klaren Ausdruck zu geben es hatten
daher in Berlin keine Abmachungen stattgefunden wohl
aber hatten die leidenden Minister ihre Ansichten ausge
tauscht und es könne conslatirt werden daß dieser Meinungs
austausch ein vollkommen befriedigender gewesen sei An
der Aufrichtigkeit des Wunsches den Frieden zu erhalten
könne in keiner Richtung ein Zweifel aufkommen Der bei
der Monarchen zusammenknifft in Berlin stattgehabte Mei
nungsaustausch bot auch die erfreuliche Wahrnehmung daß
gewisse panslawistische Tendenzen in den maßgebenden Krei
sen Rußlands keine Unterstützung finden so daß bei der
vertrauensvollen Abwägung der gegenseitigen Interessen auch
die gegenseitige Auffassung eine vertranencrregende genannt
werden könne Mit Italien beständen die freundschaftlichsten
Beziehungen worauf er den größten Werth lege im
vollsten Maße In den schwierigen Verhältnissen der römi
schen Kurie zur Regierung des Königreichs Italien habe die
österreichisch ungarische Regierung nach beiden Seiten hin
die offenste Frage geführt und dabei Alles vermieden was
dem italienischen Nationalgefühle einen berechtigten Anstoß
hätte erregen und die Verständigung zwischen beiden Thei
len hätte erschweren können Die Regierung des König
reichs Italien sei dieser Sprache mit vollem Verständnisse
und aufrichtiger Würdigung entgegengekommen Die Be
ziehungen zur hohen Pforte seien die besten auch mit den
übrigen Ländern des Orients fei die österreichisch ungarische
Regierung bestrebt die besten Beziehungen aufrecht zu er
hallen und ihr regstes Wohlwollen für das Gedeihen und
die Entwickelung derselben zu bethätigen Die Beziehungen
zu allen diesen Ländern seien durchweg sehr erfreuliche

Die öffentliche Meinung in Oesterreich Ungarn wird
diese erschöpfende und ungeachtet ihrer Gründlichkeit keinen
einzigen schwarzen Punkt signalisirende Auseinandersetzung
gewiß mit ebenso ungetheilter Genugthuung vernehmen wie
in Deutschland die offenherzige Darlegung der Ziele des
Besuches Sr Majestät des Kaisers Franz Josef in Berlin
aller Orten ein freudiges Echo finden wird

Telegraphische Mittheilungen aus Paris zufolge wird
in Deputirtenkreifen des rechten und des linken Centrums
die Frage besprochen ob es nicht angezeigt erscheine bei
Wiedereröffnung der parlamentarischen Session mit einem
Antrage hervorzutreten welcher Herrn Thiers die Präsi
dentenwürde der Republik auf Lebenszeit überträgt

Von Herrn Thiers heißt es daß er gleichzeitig mit
dem Zusammentritt der Kammer die Frage der Vicepräsi
dentschast aus die Tagesordnung gesetzt zu sehen wünsche

Einen bedeutsamen Fortschritt sollen die Verhandlun
gen über einen neuen Handelsvertrag zwischen England
und Frankreich gemacht haben so daß sogar der definitive
Abschluß dieses Vertrages schon in nächster Aussicht stände
Vor der Hand bleibt aber noch die Bestätigung dieser mit
allen früheren Nachrichten in so starkem Widerspruch ste
henden Meldung abzuwarten

Mit der italienischen Regierung soll Frankreich wegen
eines finanziellen Punktes neuerdings in Auseiuandersetzun
gen gerathen fein Die italienische Regierung verlangt
nämlich von Frankreich die Bezahlung von 5t t ,0W Fres
die aus der Abtretung von Nizza noch in Nest sind Frank
reich stellte jedoch eine Gegenrechnung von 45t ,Otw Fres
auf die es für Rechnung Italiens an die religiösen Kör
perschaften der von diesem aufgehobenen Klöster an Pen
sionen bezahlt habe und behauptet es habe die von Italien
eingegangenen Verpflichtungen einfach erfüllt worauf aber
Italien einwendet Frankreich habe diese Zahlungen aus
freien Stücken und ohne davon Anzeige zu machen gelei
stet weshalb dieselben nicht anerkannt werden könnten

Deutsches Reich
Berlin 26 September Unter den Gesetzvorlagen

welche nach der Prov K orr in Bezug auf die kirchlichen
Angelegenheiten die bevorstehende Landtagesession vorzugs
weise beschäftigen werden stehen im Vordergrunde ein Gesetz
gegen den Mißbrauch geistlicher Gewalt und ein Gesetz über
die Civil Ehe Es unterliegt wohl keinem Zweifel daß die
Staatsregierung sich entschlossen hat die ehelichen Ver

hältnisse nach dem Grundsatze der obligatorischen Civilehe
zu regeln

Die Beschlüsse des Staatsministeriums in Bezug auf
das weitere Verfahren gegen den Bischof von Ermland
haben nunmehr wie mitgetheilt wird die Genehmigung des

Königs erhalten Nordd Allg Ztg
Der heulige Reichsanzeiger veröffentlicht eine Be

kanntmachung über die Kündigung der Norddeutschen Bun
desanleihe vom Jahre 187V wonach dieselbe zum I Ja
nuar 1873 zurückgezahlt werden soll

Unter den nachträglichen Mittheilungen über die
Drei Kaiser Zusammenkunft verdient vor allem die Schluß
korrespondenz der Wiener Deutschen Presse eine hervor
ragende Stelle indem sie namentlich die Stellung der Po
litik des Fürsten Bismarck den inneren Oesterreichischen
Fragen gegenüber völlig zutreffend charakterifirt Bemer
kenswerth ist besonders der Hinweis darauf daß das Ueber
gewicht der föderalistischen Parteien wenn dasselbe wieder
wie zu den Zeiten Hohenwart s möglich sein sollte gleich
bedeutend wäre mit dem Bruch der Deutsch Oesterreichischen
Allianz

Die Krz Ztg schreibt am Schlüsse eines längern
Artikels Die Internationale hat die Offensive ergriffen
Mag sie nun die Fahne der rothen Republik auf rauchende
Trümmer pflanzen wollen oder durch Strikes Ordonnanzen
die wirtschaftlichen Gebiete terrorisiren in jedem Fall will
sie den Krieg Es wird wohlgethan sein dieser Thatsache
klar ins Auge zu sehen und sich rechtzeitig zur Gegenwehr
zu waffnen

Im Krankheitszustande Sr Königl Hoheit des
Prinzen Albrecht ist nach dem heutigen Bulletin seit gestern
keine Veränderung eingetreten

Das Kammergericht hat in einem Exmissonspro
zesse entschieden daß Miethsverträge welche von des Schrei
bens unkundigen Personen nur unterkreuzt sind wie dies
häusig geschieht ohne rechtliche Wirksamkeit sind und aus
demsetben auch keine Exmissionsklage hergeleitet werden kann

Es liegt dann nur ein mündlicher Vertrag vor der sobald
die Wohnung bezogen ist nach tz 2K9 Tit 21 Theil I
des Allgemeinen Landrechts auf ein Jahr Gültigkeit hat

Der Kriegsminister hat neuerdings ein Rundschrei
ben an die kommandirenden Generale erlassen in welchem
er dieselben auffordert ihr Augenmerk auf die Errichtung
von Offizier Kasinos und ähnliche militärische Einrichtungen
zn lenken die er für höchst zweckmäßig zur Erhaltung und

Feuilleton
Der gute Herr

Eine Criminalgeschichte von I Th Temme

13 Fortsetzung
Mein Herr Sie konnte vor Schreck vor Auf

regung nicht weiter sprechen
Sie haben ein zweites Billet fragte sie dann rasch
Ja

Sie kämpfte mit sich über die Antwort die sie mir
ertheilen solle sie mußte mir sagen ob ich das Billet an
ihren Bruder diesem abzugeben oder ob ich es zu ver
brennen habe

Sie konnte keinen Entschluß fassen
Bis morgen sagte sie Seien Sie morgen doch

wieder hier
Dann widerrief sie das kaum Gesagte
Heute bat sie Ich erwarte Sie heute Abend

im Garten
Dann hatte sie sich wieder anders besonnen

Ich begleite Sie jetzt gleich
Sie ging mit mir in den Garten
Hier suchte sie einen Platz aus auf dem wir vom

Hause her nicht gesehen werden konnten
Sie sank erschöpft und doch in fast fieberhafter Auf

regung auf eine Bank nieder
Rathen Sie mir helfen Sie mir Ich darf Ihnen

ja vertrauen Mein Bruder sagte es jetzt schreibt es mir
auch Dahlheim Ich bin in einer entsetzlichen Lage Ver
sagen Sie mir Ihren Beistand nicht

Ich versprach ihr was in meinen Kräften stehe
Sie theilte mir mit
Ich war die Verlobte Dahlheim s Ich bin es noch

Ich bin ihm treu geblieben er mir Vor zwölf Jahren

mußten wir uns trennen Der Major von Hake war
ermordet Als der Mörder wurde Eugen von Dahlheim
genannt verfolgt Er war flüchtig geworden

Aus einem französischen Hafen erhielt ich einige Zei
len von ihm nur wenige Er werde nie nach Europa zu
rückkehren ich dürfe nie mein Schicksal an ein verlorenes
Dasein knüpfen er gebe mir mein Wort zurück Das
war Alles

Ich hörte seitdem nichts wieder von ihm empfing
von ihm kein Lebenszeichen Da bringen Sie mir heute
sein Billet

Er ist schon seit längerer Zeit hier unter einem
fremden Namen Er war von Amerika hergekommen mich
hier aufzusuchen Er hatte auch dort unter einem fremden
Namen gelebt in verdächtiger Weife über mich Nachrichten
eingezogen und so erfahren daß ich hier sei Er habe mich
wiedersehen müssen Er habe mich wiedergesehen Die Liebe
zu mir sei nie aus seinem Herzen entschwunden

Er bietet mir seine Hand wieder an wenn ich noch
Zuneigung zu ihm fühle Er habe in dem anderen Welt
theile sich ein bedeutendes Vermögen erworben und er
sei nicht der Mörder des Majors von Hake Seine Hände
seien so rein von Blut wie die meinigen Er nüsse nur
Eins noch beifügen ich müsse ihm nach Amerika folgen
wo er den Namen beibehalten müsse unter dem er bisher
gelebt habe

Der Name Dahlheim müsse auch jetzt noch vielleicht
noch für längere Zeit als der des Mörders gelten sür
Jedermann auch für meinen Bruder und dessen Gattin
nur Ihnen dürfte ich anvertrauen daß er kein Mörder sei
Das schreibt er

Und nun mein Herr ermessen Sie meine Lage
Meine Schwägerin ist die Tochter des Ermordeten Sie
soll nicht erfahren daß Dahlheim nicht der Mörder ihres
Vaters ist sie hält Dahlheim nach wie vor für den Mör
der Kann ich ihr sagen Ich Heirathe den Mörder Dei

nes Vaters Kann ich von meinem Bruder mir sagen
lassen Du willst den Mann heirathen der den Vater
meiner Frau ermordet hat Darf kann ich ihnen anderer
seits verschweigen daß Dahlheim es ist den ich Heirathe
Wäre es nicht Falschheit Verrath gegen meine nächsten
Anverwandten Wissen Sie einen Ausweg für mich

Mir waren während der Mittheilung des Fräuleins
sonderbare Gedanken durch den Kopf gegangen Gedanken
eines alten Eriminalrichters Ich hatte eine Menge von
Fragen an die Dame

Die erste hätte sein können vielleicht sein sollen ob
sie noch wirklich Zuneigung zu dem Herrn von Dahlheim
fühle Ich mußte wenigstens vorläufig auf sie verzichten

Mein Fräulein, sagte ich darf ich Sie um offene
Beantwortung einiger Fragen bitten

Bin ich sie Ihnen nicht schuldig wenn ich Ihres
Beistandes bedarf

In welchem Falle sollte ich das Billet des Herrn
von Dahlheim an Ihren Bruder abgeben

Wenn ich seinen Antrag annehme
Sind Ihnen die näheren Umstände der Ermordung

des Major von Hake bekannt
Vollkommen Wie oft mußte ich sie hören sie mir

selbst wiederholen

Er wurde in der Nacht auf dem Rückwege aus einer
Spielgesellschaft junger Offiziere erstochen

So war es
Hielten Sie den Herrn von Dahlheim für den Mör

der Für einen Raubmörder
Raubmörder fuhr sie auf Ah von einem Raub

morde war nur in der ersten Zeit die Rede Dem Major
von Hake waren seine Baarschaft und seine Uhr geraubt
Aber nicht der Mörder hatte sie ihm genommen Die Uhr
wurde bald entdeckt Ein berüchtigter Dieb hatte sie an
einen Hehler verkaust Bei diesem wurde sie gesunden

Fortsetzung folgt
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Pflege des Korpsgeistes erachtet In der Provinz werdet
bereits vier größere Etablissements dieser Art hergerichtet

Dresden 25 September Der Handwerkertag wurde
hente eröffnet Anwesend waren 288 Delegirte welche
61,355 Stimmen vertraten Die Minister Abeken und
v Rostiz Wallwitz wohnten den Verhandlungen bei Es
wurde beschlossen einen Verband sämmtlicher Arbeitgeber
Deutschlands mit einem analogen Organe zu gründen Auch
gelangte eine Resolution zur Annahme in welcher die Ein
richtung von Schiedsgerichten mit exekutiver Gewalt für
unbedingt erforderlich geHallen wird

Aus Halle und Umgegend
Dem Stadtralh und Stadtfyndicus Kirchner

welcher nach langer verdienstlicher Wirksamkeit am 1 Okto
ber aus seiner Stellung scheidet wird heute Mittag das
Diplom als Ehrenbürger der Stadt Halle von den städti
schen Behörden überreicht werden

In der letzten Sitzung der Stadtverordneten kam
auch die Aufbesserung der Lehrerbesoldungen am städtischen
Gymnasium zur Sprache Schon am 16 Juli hatte nach
der Halleschen Ztg der Magistrat der Versammlung ein
Schreiben des Provinzial Schulcollegiums mitgetheilt dem
zufolge nachdem seilens der Staalsbehörden die Aufbesse
rung der Lehrerbesoldungen an den königlichen Gymnasien
und Seminarien bereits in Ausführung gesetzt ist die Com
munalbehörden angewiesen werden sich zu gleichem Zweck
mit den resp Pattonen der höheren Lehranstalten unserer
Provinz in Verhandlung zu setzen Der von der Regie
rung festgesetzte Normaletat setzt in Städten über 56,666
Einwohner 1766 bis 2666 Thaler für den Director und
1666 bis 1566 Thaler im Durchschnitt 1656 Thaler Ge
halt fest Der Magistrat war jedoch nicht der Meinung
der Versammlung vorzuschlagen den neuen Normaletat
sofort oder vom nächsten Jahre ab zu erfüllen glaubte
vielmehr daß es genüge vom nächsten Jahre ab die Leh
rergehälter auf die statutenmäßige Höhe von 856 Thaler
zu bringen und abzuwarten ob ein indirecter Zwang weiter
zu gehen im Laufe des Jahres gegen die Stadt eintreten
würde Sehr wesentlich war in Bezug hierauf die Frage
ob den Franckeschen Stiftungen die vollen Mittel zur Er
füllung des neuen Normaletats gewährt seien oder nicht
Die Commission welcher diese Angelegenheit überwiesen
war stellte nun an die Behörde die Fragen ob die Lehrer
an den Gymnasien königlichen Patronats bereits sämmtlich
erhöht wären und was für die Lehrer an den Franckeschen
Stiftungen bei den Gymnasien gemischten und bei denjeni
gen Privat Patronats seither geschehen sei Die Antworten
auf jene Fragen welche in der Stadtverordneten Sitzung
zur Verlesung kamen lauten dahin daß für die Gymnasien

königlichen Patronais dem Provinzial Schulcollegium bereits
die entsprechenden Mittel überwiesen sind um sämmtlichen
etatsmäßigen Lehrergehalt auf den Durchschnittssatz von
1656 Thaler zu bringen und zwar schon vom 1 Januar
1872 an Dagegen schweben die Verhandlungen noch bei
den Franckeschen Stiftungen und den Gymnasien gemisch
ten sowie Privatpatronats Bei den Privatpatronaten
geht das Provinzial Schulcollegium im Allgemeinen von der
Ansicht aus zu verlangen daß sie die Gehälter der Lehrer
um mindestens 26 verbessern möchte Jetzt zahlt Halle
an die Oberlehrer 3366 Thaler an die ordentlichen 5756
Thaler und an die Hilfslehrer 1656 Thaler zusammen
9166 Thaler Die 26 Zulage würde einen Mehrbetrag
von 2376 Thalern ergeben Nun haben verschiedene Städte
bereits verlangt daß der Fiscus den Mehrbetrag über
nehme sind jedoch wie die Stadt Nordhausen vom Mi
nisterium abschläglich beschieden worden In diesem Sta
dium ist die Vorlage an die verstärkte Finanzcommission
gegangen

Wir bemerkten heute mit Vergnügen daß die An
lagen der alten Promenade in der Nähe des Denkmals
anderweit den oft und laut ausgesprochenen Wünschen
eines Theils der Bürgerschaft angemessen regnlirt zu wer
den scheinen Sollte die öffentliche Meinung in der Stadt
nunmehr wirklich zu ihrem von mancher Seite bestritteuen
Rechte gelangen sollen

Tie Tage von Wilhelm Trll
Wie kaum in einem anderen Lande haben Sage und

Romantik die geschichtlichen Thatsachen in solcher Weise
entstellt wie in der Schweiz namentlich in den Urcantonen
um den Vierwaldstätter See

Jedem für poetische Regungen und Eindrücke empfäng
lichen Gemüthe thut es wehe den unerbittlichen Urkunden
gegenüber den Glauben an eine Menge von liebgewonnenen
bis jetzt für unanfechtbare historische Wahrheit geltenden
Traditionen aufgeben und dafür geschichtliche Thatsachen
einräumen zu müssen die in ihrer tieferen moralischen Be
gründung keineswegs in dem romantischen Schimmer er
scheinen in welchem sie bis jetzt geglänzt

Der historische Verein der fünf Orte Luzern Uri
Schwyz Unterwalden und Zürich der vor dreißig Jahren
gegründet worden und seit siebenundzwanzig Jahren vom
luzerner Stadtarchivar Joseph Schneller in der umsichtigsten
Weise geleitet wird hat um die Aufklärung der schweizerischen
Vergangenheit hervorragende Verdienste

Zwar gebührt die Ehre auf diesem Gebiete Bahn
gebrochen und mit unbarmherziger Hand von der Geschichte
der Befreiung der Waldstädte den sagenhaften Schleier
heruntergerissen zu haben dem leider zu früh gestorbenen
gefeierten Geschichtsforscher Professor Eutychias Kopp aus

Luzern Schon etwa hundert Jahre vor ihm hat der genfer
Prediger Uriel Freudenberger in einer eigenen Monographie
den Versuch gemacht die historische Grundlage des Wilhelm

Tell zu erschüttern Seine Gründe waren aber nicht im
Stande die geschichtliebende Welt von der Sagenhaftigkeit
des schweizer Aufstandes zu überzeugen und er erreichte
weiter nichts als daß sein Buch in Altorf unter dem Galgen
öffentlich verbrannt wurde

Kopp dagegen hat den positiven Nachweis erbracht
daß die überlieferte Anschauung über die Vorgänge bei
Gründung der schweizer Eidgenossenschaft den historischen
Thatsachen widerspreche

Es hat nie einen Landvogt Geßler nie ein Wilhelm
Tell und ein Söhnlein desselben gegeben Tell hat nie dem
Hut die Reverenz verweigert und nie auf das Haupt seines
Kindes geschossen obgleich man in Zürich noch die betref
fende Armbrust zeigt er ist nie im Vierwaldstädter See im
Sturm gefahren hat nie den kühnen Sprung auf die Tell
platte gewagt nie einen Monolog in der hohlen Gasse bei
Küßnach gehalten und nie den Landvogt erschossen obgleich
noch zwei Capellen erhalten sind von denen die eine den
Sprung die andere den Schuß auf den Vogt verewigt
auch haben nie die Männer aus Uri Schwyz und Unter
walden sich nächtlicher Weile auf dem Rütli versammelt

Johannes v Müller der große Geschichtschreiber hat
die Sage noch als volle Wahrheit in seinen Text aufge
nommen obgleich die gleichzeitigen Chronikschreiber nichts
von Wilhelm Tell wissen und die ganze Geschichte erst
anderthalb Jahrhunderte später sich in die Bücher einschlich

Kopp hat mit scharfer kritischer Feder in der schweizer
Geschichte die Sage von der historischen Thatsache geschie
den und mit den Urkunden in der Hand die von Tschudi
zuerst in geschichtliches Gewand gekleideten Fabeln ans ihren
wahren Werth zurückgeführt

Wer weiß mit welcher unbegränzten Liebe der Schwei
zer an seinem Wilhelm Tell und der ganzen um denselben
geschlungenen Romantik hängt wird nicht läugnen können
daß viel persönlichen Muthes dazu gehörte dem Schweizer
diese mit seinem ganzen Denken und Fühlen mit all seinen
politischen Institutionen und seinem Nationalstolz so enge
verwachsenen historischen Anschauungen aus dem Herzen zu
reißen Kopp hat diesen Muth bewährt und der historische
Verein der fünf Orte hat auf der von iiopp gelegten
Grundlage fortgebaut sowohl durch eine Reihe gediegener
localhistorischer Aufsätze im Geschichtsfreund wie durch
gründlich ausgearbeitete Vorträge in den jährlichen Vereins
versammlungen hat er nach den verschiedensten Seiten neues
Licht über die Vergangenheit der Gegenden um den Vier

Waldstädter See verbreitet K Ztg

Bekanntmachung
Der Herr Holzhändler A Vogler ist auf seinen Autrag als Armen Vorsteher im

12 Bezirk entlassen An seine Stelle ist der Herr Rentier Schnee zum Armen Vorsteher
gewählt

Halle den 24 September 1872 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Provinzial Gewerbeschnle zu Halle beginnt mit dem 8 October d Js Morgens
8 Uhr in dem neuen städtischen Gymnasium zu Halle einen neuen Lehrcursus

Gegenstände des Unterricht find
in der Unterklasse

practisches Rechnen Arithmetik Planimetrie Physik Chemie Freihandzeichnen
Linearzeichnen

L in der Oberklasse
praktisches Rechnen Arithmetik Trigonometrie Stereometrie Physik Chemie
Mechanik Maschinenlehre Constructiouslehre Mineralogie Freihandzeichnen
Linearzeichnen

Am Schlüsse jedes Schuljahres in der zweiten Hälfte des Monats August findet
eine Abiturienten Prüfung statt Das dabei erlangte Zeugniß der Reife begründet das Recht
zur Aufnahme in die Königliche Gewerbe Academie zu Berlin insofern den übrigen An
forderungen Genüge geleistet wird sowie die Berechtigung zum einjährigen Militärdienst
sobald für einen bestimmten Zeitpunkt die Aufnahme in die Königliche Gewerbe Academie
zugesichert wird

Die Anmeldungen zur Aufnahme geschehen schriftlich oder mündlich bei dem Dirigenten
der Schule Herrn vr Kohlmann in Halle Wilhelmsstraße Nr 2 in den Tagen vom
4 October d I an Die Aufnahme Prüfung findet am 7 October d I in dem oben
bezeichneten Locale statt

Der Aufzunehmende muß mindestens 14 Jahr alt sein eine leserliche Handschrift
schreiben ein ihm vorgetragenes einfaches Thema mündlich und schriftlich ohne wesentliche
Verstöße wiederzugeben im Stande sein und Uebung im practischen Rechnen und Zeichnen
besitzen

Bei der Anmeldung ist eine Erlaubniß Bescheinigung der Eltern resp Vormünder
falls diese die Anmeldung nicht selbst bewirken

ein Zeugniß der von dem Angemeldeten früher besuchten Schule
ein Sittenzeugniß der Ortsbehörde

vorzulegen auch sind die Zeugnisse über die etwa schon erfolgte praktische Ausbildung und
über die Führung des Angemeldeten während dieser practischen Thätigkeit beizubringen

M sebnrg den 16 August 1872
Königliche Regierung Abtheituug des Juuern

Die Bel Etage des neuerbauten Hauses
Niemeherstraße 9 bestehend aus drei Stu
ben Küche Keller Boden und Torfgelaß
ist zu vermiethen Näheres

gr Steinstraße 16
Breitestraße 33 eine Familienwohnung

3 St mit Zubehör von jetzt ab zu ver
Miethen wegen Versetzung des bisherigen
Bewohners

In meinem Hause Rathhausgasse 7
sind 2 große Familien Wohnungen jede zu
266 zu vermiethen u 1 Oct c zu beziehen
Carl Dettenborn gr Mär kerstraße 24

Wohnung von St K K 1 Oct an ruh
Leute zu vermiethen gr Brauhausgasse 31

Cin Verkaufsgewölbe
in bester Geschäftslage in welchem eiu
flottes Schnittwaarengeschäft betrieben
wird ist per 1 April k Js zu ver
miethen

Weitzenfels z er
Möblirte St u K ist an 1 oder 2 Her

ren zum 1 October zu vermiethen
gr Brauhausgasse 31 Ecke der Leipzigerstr

Zum 1 October ist eine Wohnung für
12 und Straßenkehren für eine ordentl
Frau zu vermiethen

M Molluau Rannischestraße 8

BetrugAm 15 September d Js hat sich ein
etwa 36jähriger Mensch untersetzter Statur
mit rundem vollen Gesichte kurzgeschnitteuem
Vollbarte mit braunem Winterüberzieher be
kleidet durch Betrug in den Besitz nachste
hender Sachen zu setzen gewußt

4 weißleinene Mannshemden 3 Paar blaue
2 Paar braune 1 Paar rothstreifige
Strümpfe 1 graue Sommer Buxkinhofe
ein rothwollenes Halstuch mit Frangen
ein weißbaumwollenes Halstuch mit Blu
men
Anzeigen über Person des Thäters und

Verbleib der gestohlenen Sachen sind mir zu
erstatten

Halle den 26 September 1872
Der Staats Auwält

R a u b
Am Abend des 26 September c ist auf

dem Wege von LsIIs vus nach der Mauer
gasse einem Schneidergesellen unweit der
Waisenhausmauer eine silberne Ancre Uhr
der Name Balbach aus Mainz inwendig

auf der Rückseite eine Blume eiugravirt dop
pelter Goldrand Sekundenzeiger mit Gewalt
durch einen kleinen Menschen mit röthlichem
Barte entrissen worden

Anzeigen über die Person des Räubers
und den Verbleib der Uhr vor deren An
kaufe gewarnt wird sind mir zu erstatten

Halle den 26 September 1872
Der Staats Auwalt

Eine stille Familie sucht z 1 April k I
eine Wohnung von 4 5 Stuben n 2 3
Kammern nebst Zubehör im Königsviertel
Offerten abzugeben unter A B poste rest
Halle Bahnhof

Zwei junge Damen suchen anständ Woh
nung mit Kost Zu ersr bei Hrn Rud
Sachs A Co gr Ulrichsstraße 55

Für eine kranke Dame suche ich eine aus
2 bis 3 Zimmern bestehende Wohnung auf 2
bis 3 Wochen zu miethen

Dr Gödecke Barfüßerstraße 19

Köuigl meteorol Station zu Halle
26 Septbr 1872

Stunde Lustdr

Par Liu

Morgs 6 332 76
Mittags 2 332,97

I Anst Schläfst Landlvehrstr 15 Hof l Tr I Mitt I 333M

Diitistdr

Par Lin
Feucht
Proceut N Grat

Wink

2,48 67 7,0 K

2 31 56 10 6 8V1
2 73 63 0 1
2,69 es S 9

D i e b st ä h l e
In der Zeit vom 15 d Mts ab sind

hier eine Anzahl Diebstähle verübt worden
ohne daß es gelungen ist die Urheber der
selben zu ermitteln

1 Am 16 d Mts Vormittags zwischen
9 und 16 Uhr wurde gestohlen aus einer
Wohnung Schülershof 16 ein brauner
Sommerüberzieher mit schwarzem Sammet
kragen und schwarzem Futter über der lin
ken vorderen Schooßtasche ein kleines Loch
die Knöpfe verdeckt nur Knopflöcher

2 am 17 Nachmittags zwischen 3 und 4
Uhr aus dem Enlree des Hauses Parade
platz 6 eine schwarze Tuchjacke mit schwarz
seidenen Frangen schwarzem Lastinsutter und
2 großen schwarzen Sammetknöpfen ver
dächtig ein ziemlich alter mit einem grünen
Rock bekleideter Mann mittlerer Statur

3 am 15 d M vom Hausflur Schü
lershof 1 ein Stock von Wallroß mit L 8
gezeichnet

4 am 17 d M aus der Thoreinfahrt
des Hauses kl Klausstraße 6 ein Kinderwa
gen vierrädrig braunes Verdeck schwarzer
Boden 2 Räd r mit gelben Streifens Schiebe
wagen ein Vorderrav beschädigt

5 am 26 d M aus einer Wohnung des
HauseS Niemeherstraße 4 ein Weißes Chemi
sett mit Kragen

6 am 26 d M ebendaselbst ein Paar
braune und ein Paar dunkelblaue Manns
strümpfe

7 in der Nacht vom 2l zum 22 d M
in der Otto schen Restauration Moritzzwin
ger 8 einem Schlafenden eine silberne Cy
linder Uhr mit Sekundenzeiger nebst daran
befestigter Kette von Messing der Henkel neu
angelöthet neusilberne Kapsel worin ein Loch

8 am 15 d M ans einer Kammer des
Hauses Bauhof 5 ein langer Damen Paletot
von grauem Floquinet mit grauen Glasknöp
fen verdächtig eine kleine untersetzte Frauens
person mit gedrucktem Mantel

Bezüglich der aä 5 u 6 gedachten Dieb
stähle ist der Former Hermann Lohse aus
Neu Ruppin verdächtig 26 Jahr alt 5 3
groß blond bartlos hageres längliches Ge
sicht auffallend dicke Nase Im Bertrewngs
falle bitte ich um dessen Verhaftung und Ab
lieferung an das hiesige Kreisgericht bezüglich
der übrigen Diebstähle um Erstattung von
Anzeigen an mich im Uebrigen warne ich vor
dem Ankaufe resp Weiterverkaufe der gestoh
lenen Sachen Halle 26 September 1872j

Der Staats Anwalt
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Die ordentliche Sitzung der Stadt Verordneten fällt am
Montag den 3V September aus dagegen findet am Dienstag
den 1 Octbr eine außerordentliche Sitzung Nachm 5 Uhr statt

Tages Ordnung
1 Einfährung des neugewählten Stadtraths Goedecke
2 Einrichtung des Gebäudes Gartengasse Nr 2/3 für Obdachlose

Der Vorsteher der Stadtverordneten I V von Rad ecke

Bekanntmachung
Die sogenannte Dreierbrücke ist im Monat October von Morgens 7 Uhr bis Abends

k Uhr für den Fußgängerverkehr geöffnet

Halle den 25 September 1872 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachdem die sogenannte Gütchens Grube ausgefüllt worden darf dort bei Ver
meidung der Bestrafung nach Z 10 und 11 der Straßenordnung von jetzt ab weder Schutt
Erde zc noch späterhin Eis oder Schnee abgeladen werden

Dagegen ist von jetzt an zum Ablagern von Schutt c der Platz am Hasen
in der Nähe der Saale am Ende des Dammes zu benutzen

Halle den 25 September 1872 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Bestimmung des 19 der Markt Ordnung für hiesige Stadt vom 3v Juli

resp 16 August 1849
datz jedes Stück Butter welches auf dem Wocheumarkte zum Verkauf
gestellt wird 16 Loth wiegen mutz

wird nachdem die Maaß und Gewichts Ordnung für den Norddeutschen Bund vom
17 August 1868 Bundes Gesetz Blatt Seite 473 in Wirksamkeit getreten ist
hierdurch dahin declarirt

das jedes solches Stück Butter jetzt 2 0 Gramm gleich 25 Neulsth
gleich V Pfund wiegen mutz

Stücke welche weniger Gewicht haben werden durch die Markt Polizei Beamten
behufs Sicherung des Publikums vor Nachtheil sofort durch Eiufchneiden unverkäuflich
gemacht werden Die Verkäufer haben außerdem Bestrafung nach Z 46 der Markt
Ordnung zu gewärtigen

Halle den 27 September 1872 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Die Magisträte und Ortsbehörden des Kreises werden hierdurch aufgefordert die
etwa in Händen habenden Quittungen über die an dnrchmaschirte Truppen gelieferte Mund
verpflegung und Fourage bis zum 6 Oktober er an mich einzureichen

Der Königliche Landrath des Saalkreises
I V Der Kreis Deputirte Neubaur

äsr

I nreb clen Üe8cblu88 ikrer Keneral Versammlung vom 26 cliese8 Monats ermäebtigt emittirt ciie Dallesebe Mucker

sieclerei Compagnie ein nlekn von

eingetheilt in 3OO VKIr verseilen mit clen lautenden Nummern 1 300
uncl 73O n i SOO Ort verseilen mit äen lautenclen Nummern 301 1050

Die auixonebmenöe Xnleibe vircl vom 1 Oktober e ab Mbrlieb mit 5 pdt in balbjälirlieben Katen gegen Rückgabe
cler mit clen Obligationen aus ureiclienclen Coupons an cler l asse cler e8ell8ebakt uncl an clen bekannt u maebenäen stellen
verxiv8t

Die küek ablung cler Obligationen bezüglich 6er clarin ver8cliriebenen I apitalbeträge eriolgt 8eiten8 cler l eseUscbakt
clureli jädrliclie Amortisation von minclestens einem Procent 6es gesammten nleibebetrages unter llinxureebnung cler ersparten
Zinsen eingelöster Obligationen Ls clurl jeclocb v äluenti cler ersten xebn Fabre eine verstärkte mortisirung nicbt stattünclen

Die xnr küokxalilung gelangenclen Obligationen vercien cliireb clas I vos bestimmt unc cleren Nummern clureb clie
l esellscllaktsblätter sur eit clie Halle scbe Leitung uncl clas Dalle scbe Tageblatt bekannt gemacbt IVlit clieser
V eröiientliebung erkolgt clie Kündigung cler ausgelosten Obligationen mit einer seobsmonatlicbeu k rist

lit cleren Ablaut l ört clie Verzinsung cler geküncligten I apitalbeträge auk
Naeb Xblaut von 30 labren stellt clen Inbabern nicbt ausgeloster Obligationen clas kecbt u ciieselben mit obiger

I risl xu küncligen

ÄRV Ist Is ll v KKU I v UI i ÄvrDer gan e Betrag cler

Svv vvv I llttls i
vircl unter nacbsteben en Leclingungen bei clen biesigen kankbäusern

FUaRlS Van SrSiiR v01 ItaSinpLxur öüentlieden eiclmung ausgelegt verclen

1 Die Hubscription sinclet gleicbxeitig bei clen vorgenannten Stellen statt
am 30 Kvptembei 1 uuä 2 Oetodei 1872

äbrencl cler üblicben esebättsstunclen auL i runcl clieses Prospektes uncl ist jecler nmelclung88telle clie Letugniss vor
bebalten clie Hubseriptiou auel selion vor Ablaut jenes Zeitraumes u sebliessen

Im I al1 einer Heberxeiebniing tritt verhältnismässige kecluetion ein
2 Der 8nbseription8prei8 i8t ant 2alilbar in I baler äbrung festgesetzt
3 Lei 6er Hubseription muss eine Kaution von 10 proeent cles Nominalbetrages in baar ocler in Oours babenclen

lLii eeten binterlegt verclen
Die Autbeilung erfolgt sobalcl vie möglied naeb 8ebluss cler Subseription

5 Ueber clie xugetbeilten keträge erclen Interimsbeselieinignngen ausgestellt clie später gegen clie Hebultlversebrei
bungen umxutauseben sincl Der Termin ircl öilentlieb bekannt gemaebt verclen

6 Die Voll alilung cler gexeiebneteu Beträge kann soiort bewirkt erclen i WtSl t ÄSI
all vr trvi y vUvll RKvlii Ä s iiK Ar müssen clie 2ngetbeilten keträge nebst Zinsen ü 3 plüt seit I Oktober er voll
beriebtigt sein uncl vvircl clann clie Kaution verreebnet re8p Zurückgegeben

Halle a 8 clen 28 September 1872

Der
v ii

ilillle 8elie uckemeckerei l iim,Niiie
Der Vorstauä
Uv
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Bekanntmachung
Der weitere Bedarf an Bett und Leibwäsche sowie an männlichen und weiblichen

Kleidungsstücken Strümpfen Schuhen u s w für das Stadt Krankenhaus im Jahre 1872
soll im Wege der Submission verdungen werden Bedingungen und Kostenanschlag sind in
der Kanzlei des Magistrats einzusehen Probestücke liegen im Geschäftszimmer der Hospitals
Jnspection zur Ansicht aus Hierauf bezügliche Offerten sind unter der Bezeichnung Sub
mission auf Kleidungsstücke für das Stadtkrankenhaus betreff in der Magistrats Registratnr
bis zum 4 Oktober niederzulegen und wird deren Eröffnung am 4 October c Vor
mittags 10 Uhr in dem Rathszimmer stattfinden

Halle den 22 September 1872 Ter Magistrat
Bekanntmachung

Der Bedarf hiesiger Königlicher Strafan
stalt von circa

100,000 Kilogramm Kartoffel
soll

Mittwoch den 9 October er
Vormittags 10 Uhr

in der Anstalt zur Lieferung ausgeboten wer
den Die Bedingungen deren Bekanntmachung
im Termine erfolgt liegen im Anstalts Bnreau
zur Einsicht aus

Nachgebote werden nicht angenommen
Halle den 26 September 1872

Die Direktion der Königl Strafanstalt
Töchterschule und höhere Töchterschule

in den Franck Stift
Das bevorstehende Schulhalbjahr beginn

Dienstag den 8 October Die neu eintre
tenden Schülerinnen bitle ich mir schon vor
her vom 5 October ab zur Ausnahme zu
führen zu wollen Tieck

Schnell Schönschreil
Nntcrricht

gewandte bleibende kaufmännische Handschrift

billiges Honorar mit Garantie ertheilt

U un
Buchführung

Am 1 October c eröffne ich wieder einen
Cnrsus in tanfmänn Puchsühr Rechnen
u Eorrefpoudenz Sprechst 8 12 Uhr

Gaflh z bl Hecht Winkler Lehrer

alter Mattt Nr 7
Beginn des Wintercursus Montag d 7 Oct
Anmeldungen werden bis dahin im Schullocale
entgegengenommen Miitag von 11 2 Uhr

Isimliiiiile u Wtsmlcklii e
t Cursus Anfangs October Anmeldungen

täglich nehme freundlichst entgegen

Besuch großer Tanzstunden u Kränzchen
nur mit Karten Alte Karten ungillig

Sehr fette echte Kieler Sprotten nnd
Bücklinge erhielt

Kleine sehr fette Heringe 5 Stück 1
Sgr erhielt

Broihan
nächste Woche Montag in der Bierbraneiei
von Wilhelm Ranchflch kl Berlin 2

in frischer Sendung s Pfd 11 12 und
12 /z empfiehlt

Brüderstrasze 4

u vvstxkiiliseliv 8telii
kolileu Briquettes diilnn Lraiiiilivli
len u Dniiiiit preksforiiistvilie emxtivlllt
b 1 n er oder 1 rvl IIsus

jnn
m lit tlel I eip/ Lulrnliok

znm Weizenkälken offeriren

Beste Böhmische Stückkohle Zlvickauer

Steinkohle bei Sivt ul eMagdeburger Chaussee 5

Oberröblinger Briqnets u Natzpretz
steine a Tauiend 5 /z frei Hans sowie
Zwickaner Steinkohlen lief in Lowrys u
fuhren frei Haus

Carl Martini Könizsstr 2V
Halt

Der Hutmann ist wieder da
5W Stück alte Cylinder Hüte wenn diesel

ben auch zusammengedrückt sind werden bis
Dienstag Mittag gekauft im

Gasthof zum blauen Hecht G Peip

Gerstenstroh
in der Oekonomie gr Brauhausgasse 24

Das Neueste
rn

einfarbigen keiNnckten
gestreiften n krochirten

Kleiderstoffen

empfehlen in großer Aus
wahl

ei 8i WW
N S T Ss Z 4

Äuction
Montag den 30 d M früh 8 Uhr

sollen gr Steinstrasze 65 wegen Aufgabe
des Geschäfts verschiedene Gegenstände als
Branntweinfässer Standflaschen Oelständer
nebst Gemäßen Zinn u Zinkgemäße Reis n
Griesmühle Kaffeemühle Kaffeebrenntrommel
leere Fässer n Kisten einige Materialwaaren
sowie zurückgesetzte Möbel u dgl Sachen mehr
gegen gleich baare Zahlung verkauft werden

I A Lntzner
2 birk Schre ibfeeret äre verk H a lloria

Ein mah Klewersecretär ovaler Tisch
Kommode Spiegel Waschtisch und 2 Bett
stellen so gut wie neu sind zu verkaufen bei

Kirchhofs Mühlpforte 2

Eine Servante Mah od dunkelpol zu
kaufen gef Adr R S in der Exp d Bl

1 fast neuer 2 thür Kleiderschrank zu 12

1 desgl gepolst Lehnstuhl zu 10 1 Kü
chenschrank u Tische so wie verschiedenes
Hausgeräth stehen billig zum Verkauf

Nie meyerstraße 1 3

Eiu Wiener Flügel all billig zu ver
kaufen Steinweg 2 part

Sehr schöne Speisekartoffeln sind zu ver
Martinsgasse 7

3000 Thlr zum I Oclober cr hypothe
karisch auszuleihen Näheres

Steinweg 29 part

Holz Auetion
Dienstag den 1 October d I Nach

mittags 2 Uhr wird auf hiesiger Saline
eiue größere Partie altes Nutz Brenn
nnd Röhrholz in einzelnen Haufen ver
auctionirt
Pfännerfchaftliche Saline und Berg

werks Berwaltnng
özcnzjvaK uc i,v rnv,jzzk ß uuvmlplZT

qun zjjvRptz v T sijvhazyz z
,j zmhvuuk K xu,A iz z,joz quu

rzjzipöxnan mu zi uotz j oj uzquniZ
ni chnv zjziq uuzai ZlnWoiZ
qun uzqiZA ZUZövapö zyv uzqrz
MMvjNgvjmH uzquzjizah anq mzu uo

Billige Rückfracht
V I üt l llll Illtt l

Am 10 October geht ein leerer großer
Möbelwagen von Berlin nach Halle und wird
nach dort oder Umgegend Rückfracht gesucht
Näheres in der Exped d Bl

Zucker Stärke
Vertretung für obige Artikel fncht ein

mit feinen Referenzen versehener Agent
für Dresden und Umgegend

Gef Offerten erbittet nnter
an das Aunoncen Bürean von

in Leipzig

Tüchtige Tischlergesellen
sucht auf Möbel bei höchstem Akkord

Möbelmagaziu
tu Nordhause

Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrucker des WaistuhauseS

Tüchtige Schloffer u Kupfer
schmiede finden dauernde Beschäf

tigung bei Vaaß Littmann
Tüchtige Maurer zu Accord Arbcit sucht

Schulberg 3
Wir suchen zum sofortigen Antritt einen

Laufburschen

Keferstein sche Papierhandlung

Ein Lehrling wird jetzt oder später an
genommen H Schurig Tischlermeister

Dienstmädchen Gesuch
Für leichten Dienst suche zum l October

ein ordentliches Mädchen mit guten Zeug
nissen Angermann RathhauSgasse 7

Eine Wirthschaften mit guten Zeugnissen
wird zur Stütze der Hausfrau gesucht Nah

Leipzigerstr bei Albert Rührig
N5Ä, Mehrere Kochmamsclls Köchin

nen reinl Haus Stuben n Küchen
Mädchen Kellner Kellnerbnrsch, Haus
burschen sowie herrschaftliche Kutfcher
Diener jüngere n ältere Hausknechte
1 Mühlknecht n 1 Bicrknecht anch
andere ordentliche Pferdeknechte finden
sofort Stellen d

1 gebildeter junger Mensch sucht so
fort Schlafstelle mit Kost Näheres

1 Mansaröwohnung 4 Stnbeu l
Kammer Keller Waschhans n Trocken
boden ist zum 1 October oder 1 Ja
1873 zu vermiethen Preis 82 Näh

d r gr Märkerstr 18
Ein Hausmädchen wird gesucht

Eentralhalle
Dienstboden jeder Branche doch nur

mit guten Attesten für vornehme Häuser
gesucht durch das Comptoir von Emma
Lerche gold Ring

Ein ordentliches Mädchen für Milche und
Hausarbeit wird sogleich oder 1 October ge
sucht Graseweg 24 im Laden

Ein ordenil Mädchen ges sof od t Oct
k l Klansftr 13 Rnprecht

Ein Mädchen welches zu Hause schläft so
gleich od 1 Oct gesucht kl Klausstr 13 II

Ein Nähmädchen gesucht Steg 7
Ein geübte Maschinennäherin auf Lo vs

sowie eine geübte Näherin zur Hand werden
sofort gesucht Hugo jun, Graseweg 25

Ein ordentliches Mädchen sucht verhältniß
halber noch bis zum 1 October einen anstän
digen Dienst Zu erfragen Leipzigerstr 26

Eine gesunde Amme sucht sofort Dienst
Zu erfragen gr Wallstr 45

Ich nehme die gegen Fran Wittwe Schulze
ausgesprochene Beleidigung zurück und erkläre
dieselbe für eine rechlschaffenc Frau

G Halle
Am Donnerstag ist wahrscheinlich aus Ver

sehen ans dem Freitag schen Laden ein grün
seidener Regenschirm mitgenommen um Rück
gabe dortselbst wir gebeten

Unsere Wohnung ist nicht mehr Harz
gasse 12 sondern Wilhelmsstraße 6 3 Tr
Auch kann daselbst noch ein anst Mädchen
das Sch neidern erl L u M Heinicke

Zu Wohuungs Einrichtttttgen Polster
arbeiten Tapezieren empfiehlt sich

Tapezierer
Leipzigerstr i I

reit GtMkinde
Sonntag den 29 d Borm 9 Uhr

im Saale des Herrn Landmann gr Brau
hausgasse ö Bortrag vom Prediger Dr Hetzer
ans Leipzig

Ganz besonders zu beachten
Heute schlachte ich 2 Stück ganz besonders

schöne Pferde empfehle daher das Fleisch als

wirkliche Delicatesse Fr Thurm
Heute Sonnabend Schlachtefeft früh

Wellfleisch auch außer dem Haus Abends
frische Wurst und Suppe Bier pic bei

Fr Thurm

Vervl le u
Sonnabend 28 d M Monatsversamm

lnug im Münche er Brauhaus
Nvr Vvrstaiick

Mürgergarten
Sonnabend Abend zum Clubb Beefsteaks

auf viererlei Art Frischen Pflaumen Ap
fel und Kaffeekuchen Zum Mittagstisch
können noch einige Herren zum 1 October
theiluehmen

I 1 v88lv1 8 Lei A
Mit October beginnt ein neues Abonne

ment des Mittwochs Krimzchens Indem
ich zur Betheiligung freundlichst einlade be
merke zugleich daß Familien willkommen sind

Breischneider

ÜKliMsiil m l e ilki Ii IIe
liiililvr lii niinvi 2

Die Sächsische Lotterie Liste liegt tägl aus

i He vue
2i 1872NnisikMsch lheal ralische

Abend Unterhaltung

nkauss 7 i/z Iltrr Lntrss au äoi Xasss 5
FZx I Äolr äsrrr Oonosrt

Stadt Theater
Sonntag den 9 September

Bei aufgehobenem Abonnement
Zur El ässiluitg der Saison

c mponirt vom Kapellmeister Göldner
Hierauf

verfaßt und gesprochen von H Haberstroh

Phädra
Ein Trauerspiel in 5 Auszügen von Conrad

Prinz Georg von Preußen
Musik vom Hofkapellmeister Taubert

Montag den 30 September
1 Boxstellung im l Abonnement

Zum ersten Male
Neu Das Stiftungsfest Neu
Original Lustspiel in 3 Acten vonG v Mosen

Dazu

Zwei von der Nadel
Schwank mit Gesang in 1 Act v Wilken

Musik von R Bial

Kaiser Wilhelms Halle Z5U
Heute Freitag deu 28 September

von der CapeUe des Hrn aus Magdeburg
Anfang 8 Uhr Entr6e Person 5 Sgr

Neues Theater
Vielseitig ausgesprochenen Wünschen eines geehrte Publikums nachkom

mend findet die
Eröffnung der diesjährigen Saison der

Sing S picl Conccrt Vorstellungen
am Sonntag den 29 September statt

Ivi Ltt 8vi viul sr 18721 grosze Sing Spiel Eoncert Borstellung
Preise der Plätze Loge 1l A Parquet 7 V Saal 5

Kasseuöffnnng 7 Uhr Anfang 7V Nhr
Montag den 3t September 1872

L große Sing Spiel Concert Vorstellung
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